
 
Ö K U M E N E  -  Exerzitien im Alltag 2018 

finden zum 23. Mal in Wasserburg statt 
gastgebende Pfarrei  ist St. Konrad im BURGERFELD 

 
„Dem wird das Herz weit…“ (Benediktusregel) 

  
Mit Worten, aus der Regel des Heiligen Benedikt, dem Vater des abendländischen 
Mönchtums, dem Ordenschristen evangelischer, katholischer, anglikanischer und 
orthodoxer Observanz folgen,  wollen auch wir durch die Fastenzeit auf Ostern zu gehen 
 
„Ausculta o fili, praecepta magistri“ – mit diesen Worten beginnt die lateinische Fassung der 
Regula Sancti Benedicti. Nirgendwo sonst, wie in Bayern wird deutlicher wie sehr diese Regel 
unser Land, unsere Kultur, unsere Kirche/n geprägt hat. Die evangelischen Schwestern auf dem 
Schwanenberg leben ebenso nach den Weisungen des Heiligen Benedikts, genauso wie die 
Mönche der nahe gelegenen Missionsbenediktinerabtei Münsterschwarzach. Tausendfünfhundert 
Jahre einfühlsame, schweigende und hörende Spiritualität und Tradition wird uns begleiten: 
„Wer ist der Mensch, der das Leben liebt und gute Tage zu sehen wünscht?“ So spricht Benedikt 
uns alle an, nachdem wir uns auf das Ausculta, das Hören im 1.  Kapitel der seiner Regel 
eingestellt haben. 
Wir üben uns an Hand der Benediktusregel, die eine „Kurzfassung“ der Evangelien darstellt ein 
in die vorösterliche Zeit. Eingeladen sind auch Menschen mit Sehbehinderung. Für die 
Exerzitien brauchen Sie jeden Tag eine halbe Stunde Zeit. Jeweils mittwochs findet ein 
gemeinsames Treffen statt. Wir beginnen mit dem 21. Februar im Pfarrzentrum St. Konrad. 
Einladungen dazu liegen rechtzeitig in allen  Wasserburger Kirchen auf.  
 

Ort: Pfarrzentrum St. Konrad Burgerfeld, Brunhuberstr. 3 
Termine: mittwochs  21./ 28.Februar und 07./14./21.März                                                   

Uhrzeit: 19.30 Uhr 
Anmeldung im Pfarrbüro (vormittags Tel. 2137 St. Konrad oder Tel. 91940 St.  Jakob ) 
bzw. im evangelischen Pfarramt Tel. 8690 oder bei Frau  Linde  Baumgartner Tel. 2959 
 
U. Schröder 
 


